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Ökotourismus in Deutschland 
 
Aufgaben zum Text 
 
1. Was passt nicht? 
Hast du alles verstanden? Hör dir das Audio an und wähl alle falschen Aussagen 
aus. 
 
a) Die Hochleistungsakkus von Toms Fähre müssen häufig aufgeladen werden. 
b) Tom hat zur Not noch einen dieselbetriebenen Außenbordmotor, falls es zu wenig 

Sonnenschein gibt. 
c) Der indische Wissenschaftler Rajkumar sieht zum ersten Mal, dass Solarzellen auf 

einem Boot eingesetzt werden. 
d) Buchautor Martin Frey gibt Reiseführer mit einem Schwerpunkt auf 

umweltfreundlichen Projekten, die besucht werden können, heraus. 
e) Für Martin Frey ist es wichtig, dass Touristen umweltfreundliche Projekte mit 

eigenen Augen sehen. 
f) Der Begriff „Energiewende“ wurde schon Ende der 1960er-Jahre von der damaligen 

sozialliberalen Koalition geprägt. 
g) Diejenigen, die sich schon früh für Umweltschutz eingesetzt haben, hatten es nicht 

leicht. 
 
 
2. Übe den Wortschatz! 
Was ist richtig? Vervollständige die Sätze und wähl die passende Antwort aus. 
 
1. Der Begriff „Energiewende“ drückt aus, dass … 
a) mehr Atomstrom zur Energieversorgung produziert wird. 
b) überwiegend alternative Energieformen zur Versorgung genutzt werden. 
c) Energiestrahlen abgewendet werden, um keinen Schaden anzurichten. 
 
2. Will jemand sich die Zeit vertreiben, dann … 
a) tut er etwas, um sich nicht zu langweilen. 
b) dreht er die Uhr zurück. 
c) wirft er seinen Kalender weg. 
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3. Hat jemand noch genug Energie für etwas, kann er sagen: … 
a) „Ich habe noch Restkapazitäten.“ 
b) „Ich muss meine Batterien aufladen.“ 
c) „Ich komme ohne Steckdose aus.“ 
 
4. Hat jemand den Drang bzw. die Fähigkeit, etwas Neues zu entwickeln, dann …  
a) befürwortet er Stillstand. 
b) hält er an Altbewährtem fest. 
c) verfügt er über Pioniergeist. 
 
 
3. Übe die Vergangenheitsformen! 
Bilde die passende Zeitform der Verben, entsprechend den Angaben in den 
Klammern. Schreib dann die Form in die Lücken. In jede Lücke passt ein Wort. 
 
1. Tom _____________ schon immer den Klang der Wellen des Sees ________________ 

(lieben/Perfekt), noch mehr als das Rauschen des Meeres. Dann ___________ 
(ziehen/Präteritum) er ans Meer und _____________ (merken/Präteritum), wie schön 
das Meeresrauschen doch ist. 

2. Die Sonne ________ an diesem Tag genauso stark (scheinen/Präteritum) wie an den 
beiden Tagen zuvor. Daher ______________ es mit der Kapazität der Batterien keine 
Probleme (geben/Präteritum). 

3. Der Urlaub am Bodensee dieses Jahr ____ genauso viel ________ ____________ (Spaß 
machen/Perfekt) wie der Urlaub am Gardasee im vergangenen Jahr. Allerdings 
___________ es damals noch keine _______________ ___________ (Möglichkeit 
geben/Plusquamperfekt), mit einer Solarfähre zu fahren. 

4. Während einer Fahrt mit der Solarfähre vor zwei Jahren _________ ich ______________ 
(beschließen/Plusquamperfekt), mir ein Elektroauto zu kaufen. Das _______ ich 
jedoch erst letzten Monat in die Tat ________________ (umsetzen/Perfekt). Und das 
Gefühl, in diesem Auto zu sitzen, ist viel besser als in einem konventionellen Auto 
mit einem Benzinmotor. 
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